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Bestätigung über Konzeptaufklärung  

für Leovital - Senioren aktiv 
 

 

Hiermit bestätige(n) ich (wir), dass ich (wir) über folgende Inhalte des 

Konzeptes vom Wohnen im Leovital aufgeklärt wurde: 

 

Name Interessent:………………………………………………………………. 

 

Name Angehöriger:……………………………………………………………… 
 

Verwandtschaftsverhältnis zum Interessenten:………………………. 

 

Bei Krankheit und Pflegebedürftigkeit können unsere Bewohner in der Re-

gel in ihrer Wohnung bleiben und werden dort von den Hilfsorganisationen 

(Caritas, Hilfswerk und Volkshilfe) betreut und versorgt. Bei einem Pfle-

gebedarf, der kurzfristig oder unerwartet auftritt (z.B. Brechdurchfall) 

oder wo eine ständige Anwesenheit einer Pflege/Ansprechperson nötig ist 

wie z.B. bei Alzheimer Demenz, hoher Sturzgefahr oder Inkontinenz müs-

sen sich die Betroffenen bzw. deren Angehörige um eine Lösung bemühen, 

bei der die Hausleitung aber gerne behilflich ist.  

Eine Betreuerin/ ein Betreuer/oder die Rettung ist für akute Notfälle 

rund um die Uhr über die Hausnotrufanlage erreichbar, leistet bei Bedarf 

erste Hilfe und/oder holt den Notarzt. 

Eine ständige Kontrolle der Bewohner, wie sie in einem Pflegeheim statt-

findet, ist im Leovital nicht vorgesehen.  

Eine höhere persönliche Sicherheit kann in Form von „Nachbarschaftshil-

fe“ erzielt werden, bei der sich die Bewohner gegenseitig unterstützen.  

 

Freizeit- / Unterhaltungsangebot  

 

Auch hier wird sich das Angebot zum größten Teil nach den Wünschen und 

den Möglichkeiten der Bewohner ausrichten. Seniorengymnastik, Bastel- 

bzw. Handarbeitskurse und Gedächtnistraining finden derzeit am meisten 

Zuspruch. 

Wir möchten allerdings darauf hinweisen, dass es keinen fixen Anspruch 

auf eine Teilnahme der Animation gibt.  



 

Seite 2 von 2 

 

 

Dienstleistungen, die von uns vermittelt werden können 

 

Das Angebot richtet sich nach den Bedürfnissen und Wünschen der Be-

wohner und wird individuell (teilweise nur bei entsprechender Nachfrage 

der Bewohner) angeboten. Ein Großteil der Mieter sind noch sehr mobil 

erledigen einen Großteil der Einkäufe und Arbeiten im Haushalt noch 

selbst bzw. mit Unterstützung von Verwandten und Bekannten.  

 

 

Verrechnet werden: 

- Wäschepflege (waschen und bügeln) 

- Einkaufsservice 

- Reinigung der Wohnung 

- Essen auf Räder 

- Betreuung durch Pflegedienste (Hilfswerk, Caritas, Volkshilfe…) 

- Handwerkdienste 

- Fußpflege (kommt ins Haus) 

- Frisör (kommt derzeit bei Bedarf ins Haus) 

- Hörgeräteakustiker (kommt ins Haus) 

- Mittagessen (wird derzeit von Mo – Fr geliefert) 

- Frühstücksgebäck (wird derzeit auf Bestellung geliefert) 

- Schneiderservice (kommt bei Bedarf ins Haus) 

 

 

Gratis wird derzeit angeboten: 

- Gesprächsstunden für Senior/innen und pflegende Angehörige 

- Hilfestellung bei diversen Formalitäten (Förderanträge, Gebühren-

befreiung…) 

- Bibliothek (im Haus) 

- Lesezirkel 

- Apothekenservice (1x pro Woche) 

 

 

 

---------------------------------------  ------------------------------------- 
Datum, Unterschrift Wohnungsinteressent(in)  Datum, Unterschrift Angehöriger 


